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Protokoll 

 

16. Vereinsversammlung 2023 

Datum und Zeit Freitag, 26. Mai 2023; 19.30 – 20.30 Uhr 

Ort Kantonsspital Obwalden, 6060 Sarnen 

Vorsitz Karl Vogler, Co-Präsident 

Protokoll 

 

Evelyn Vogler 

Anwesend (ca. 30) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstandsmitglieder: 
 
Leiterin Geschäftsstelle: 
Beraterinnen: 
Rechnungs-Revisoren: 
 
Gäste: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vogler Karl, Therese Rotzer, Röthlin Niklaus, Ettlin 
Theres, Odermatt Elisabeth 
Gerig Regula  
Jung Isabelle, Mathis Karin 
Brigitte Wettstein  
 
Christoph Amstad (Regierungsrat OW) 
Beat Schlegel (Präsident Zeitgut OW) 
Theres Meierhofer (CURAVIVA) 
Vreni Niederberger (Frauenbund NW) 
Beatrice Odermatt (Frauenbund NW) 
Dr. Christa Pintelon (Kantonsspital OW) 
Daniel Studer (Gemeinderat Giswil) 
Rafael Schneuwly (Journalist OZ/NZ Zeitung)  
Daniel Diem (GL Pro Senectute OW) 
Edith Schuler (Vorstand Spitex OW) 
 

Entschuldigungen 
 
 
 
 
 
 

Vorstandsmitglied: 
Gäste: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitglieder / Gemeinden: 

Charly Pichler 
Monika Dudle (Ausgleichskasse NW) 
Matteo Rossier (Zeitugt OW) 
Lydia Hümbeli (Gesundheitsamt OW) 
Urs Schaub (Alterszentrum Nägeligasse NW) 
Roman Wüest (Residenz am Schärmä) 
Monika Allemann (KESB) 
Walter Wyrsch (Spitex NW) 
Brigitte Stocker (Pro Senectute NW) 
 
 
Fischer Edith, Hergiswil 
Paul Niederberger, Büren 
Gemeinde Emmetten 
Gemeinde Engelberg 
Gemeinde Ennetbürgen 
Esther Limacher (Gemeinde Sarnen, 
Beratungsstelle) 
Gemeinde Kerns 
Helen Ettlin (Gemeinde Sachseln) 
Gemeinde Hergiswil 
Gemeinde Wolfenschiessen 
Gemeinde Beckenried 
Gemeinde Emmetten 
Gemeinde Oberdorf 
 
 
 
 
 
 



 

2 
 

Traktanden 

1.  Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden 

2.  Jahresbericht 2022 

3.  Jahresrechnung 2022 

4.  Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes 

5.  Wahlen 
a) Wiederwahl Vorstand 
b) Neuwahl Vorstand 
c) Wiederwahl Rechnungsrevisorin 

6.  Budget 2023 

7.  Jahresprogramm 2023 

8. Behandlung von Anträgen 

9. Verschiedenes 

 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden 
 

Den Vorsitz der Mitgliederversammlung hat heute Abend der Co-Präsident Karl Vogler. Er begrüsst alle 
Anwesenden herzlich zur 16. Generalversammlung von Alzheimer Obwalden / Nidwalden. Der gesamte Vorstand 
dankt für das Interesse an den Tätigkeiten von Alzheimer Obwalden / Nidwalden, das alle mit ihrer Anwesenheit 
bekunden. Karl Vogler erklärt, dass der Verein ein Co-Präsidium hat, Therese Rotzer und er dürfen sich dieses Amt 
teilen. Karl Vogler leitet die heutige Generalversammlung, weil diese im Kanton Obwalden stattfindet, im 
kommenden Jahr übernimmt dies wieder Therese Rotzer, wenn die Versammlung in Nidwalden abgehalten wird. So 
teilen sie sich auch die Leitung der Vorstandssitzungen auf.  
 

Alle Gäste werden namentlich erwähnt (siehe Anwesende Gäste Seite 1). 
Die entschuldigten Gäste werden ebenfalls namentlich erwähnt (siehe Entschuldigungen Gäste Seite 1). 
 
Karl Vogler stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung mit den erforderlichen Unterlagen allen 
Mitgliedern rechtzeitig zugestellt wurde. Wie auf der Einladung erwähnt, ist das letztjährige Protokoll der 
Vereinsversammlung auf der Homepage zu finden. Das Protokoll wurde vom Vorstand genehmigt. Die diesjährige 
Generalversammlung findet statutenkonform im ersten Halbjahr des laufenden Jahres statt. Stimmberechtigt am 
heutigen Abend sind alle Einzel- und Kollektivmitglieder von Alzheimer Obwalden / Nidwalden. 
 
Co-Präsidentin Therese Rotzer schlägt Vreni Niederberger als Stimmenzähler vor. Sie wird mit Applaus gewählt. 

 
2. Jahresbericht 2022 
 

Der Jahresbericht 2022 wurde mit der Einladung zur Versammlung verschickt. Beim Eingang liegen zusätzliche 

Exemplare auf, ebenfalls ist der Jahresbericht auf unserer Homepage zu finden. Auf eine umfassende Wiedergabe 

des Jahresberichts wird verzichtet. Karl Vogler geht auf vier wesentliche Punkte ein: 

 

Personeller Wechsel im Beratungsteam 
Am 1. Januar 2022 hat Isabelle Jung die Leitung der Beratung übernommen. Sie durften wir bereits an der 
vergangenen Vereinsversammlung 2022 kennenlernen. Am 1. Juli 2022 beendete unsere Beraterin, Theres Ettlin, ihre 
Tätigkeit. Ihre langjährige Erfahrung als Beraterin bringt sie weiterhin im Vorstand unseres Vereins ein. Am 1. 
September 2022 übernahm Karin Mathis in einem Teilzeitpensum die Stellvertretung der Beratung. Karin Mathis ist 
hauptberuflich Leiterin der Demenzabteilung in der Residenz am Schärmä in Sarnen.  
 

Fokuspreis 2022 
Am 21. September 2022 wurde der Fokuspreis an Theres Meierhofer, Betriebsleiterin im Alters- und Pflegeheim Erlen 
in Engelberg überreicht. Theres Meierhofer setzt sich seit Jahren für Seniorinnen und Senioren im Allgemeinen ein 
und Menschen mit einer Demenz liegen ihr speziell am Herzen. Das Projekt „demenzfreundliche Gemeinde 
Engelberg“ konnte dank ihrer grossen Unterstützung vor Ort erfolgreich realisiert und umgesetzt werden. Dafür 
wurde sie mit dem Fokuspreis ausgezeichnet. Neben dem Fokuspreis stiftete Alzheimer Obwalden / Nidwalden zum 
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Dank für die Realisierung des Projekts „demenzfreundliche Gemeinde“ und die gute Zusammenarbeit, auch mit der 
Gemeinde Engelberg, eine Erle und ein Gedenkstein für die neue Gartenanlage des erweiterten Erlenhauses. 
 
Spaziertreff Obwalden 
Der Spaziertreff in Obwalden ist weiterhin erfolgreich unterwegs. Gemeinsam mit Pro Senectute OW und Zeitgut OW 
kann dieses Angebot jeden Donnerstag von Frühling bis Herbst angeboten werden. Es hat sich sogar über die 
vergangenen Wintermonate ein harter Kern gebildet, der sich weiterhin wöchentlich getroffen hat. In Nidwalden 
mussten der Spaziertreff aufgrund geringer Nachfrage beendet werden. 
 
Sensibilisierung  
Im Jahr 2022 konnten endlich wieder Standaktionen durchgeführt werden, zum Beispiel am Tag der offenen Tür von 
Pro Senectute NW. Öffentlichkeitsaktionen sind wichtige Plattformen, um mit der Bevölkerung ins Gespräch zu 
kommen und sie für das Thema Alzheimer zu sensibilisieren und die Dienstleistungen unseres Vereins 
bekanntzumachen.  
 
Karl Vogler dankt an dieser Stelle allen Mitgliedern, Gönner*innen und Spender*innen, wie auch den Kantonen OW 
und NW, für ihre finanzielle Unterstützung. Ohne sie wäre die Arbeit der Alzheimer Obwalden / Nidwalden nicht 
möglich. 
 
Der Jahresbericht wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen genehmigt. 
 
3. Jahresrechnung 2022 
 

Die Rechnung 2022 wie auch das Budget 2023 wurden den Mitgliedern im Rahmen des schriftlichen Jahresberichts 
zugestellt. Der Finanzverantwortliche Niklaus Röthlin präsentiert und erläutert die Jahresrechnung 2022, die mit 
einem Verlust von CHF 32'713.95 abschliesst. Das erste Mal seit Bestehen des Vereins musste ein Verlust verzeichnet 
werden. Dieser Verlust ist durch einen Mehraufwand bei den Personalkosten entstanden sowie dem Rückgang der 
Spendeneinnahmen. Die erhöhten Personalausgaben entstanden durch die Einführung der neuen Mitarbeiterinnen 
sowie durch den Mehraufwand durch die Zugehende Beratung. Der Verwaltungsaufwand ist nur leicht angestiegen. 
Das Eigenkapital beträgt Ende 2022 CHF 124'481.50.  
 

Der Co-Präsident dankt Niklaus Röthlin für seine Ausführungen und seine sorgsame und umsichtige 

Rechnungsführung. Die Erfolgsrechnung und die Bilanz werden von der Versammlung ohne Gegenstimmen und 

Enthaltungen genehmigt.  

 

4. Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes 
 

Brigitte Wettstein und Bruno Waser haben die Rechnung 2022 als unabhängige Revisoren auf ihre Richtigkeit und 

Vollständigkeit geprüft. Brigitte Wettstein betont in ihrem mündlichen Bericht, dass die Rechnung professionell und 

korrekt geführt wurde. Brigitte dankt in ihrem und Bruno Wasers Namen für die ausgesprochen angenehme Revision. 

Sie beantragt, diese zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten. Karl Vogler dankt den Revisoren für ihre Arbeit. 

Dem Vorstand wird einstimmig und ohne Enthaltungen Décharge erteilt.  

 
5. Wahlen 

 

Wiederwahl Vorstand 

Elisabeth Odermatt wird einstimmig für die nächsten vier Jahre in ihrem Amt bestätigt. Herzlichen Dank an dieser 

Stelle für ihr Engagement bei ihrer Vorstandstätigkeit und der Leitung der Angehörigengruppe.  

 

Neuwahlen Vorstand  
Da unser Finanzverantwortlicher Niklaus Röthlin seinen Rücktritt aus dem Vorstand eingereicht hat, ist eine Neuwahl 
erforderlich. Mit Marlene Mathis konnte eine sehr kompetente Nachfolgerin gefunden werden, sie wird der 
Generalversammlung zur Wahl vorgeschlagen. Marlene Mathis stellt sich den Anwesenden kurz vor und wird 
anschliessend einstimmig und ohne Enthaltungen in den Vorstand gewählt.  
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Im Hinblick auf den Rücktritt von Therese Rotzer in frühestens einem Jahr, hat sich der Vorstand bereits auf die Suche 
nach einer Nachfolgerin gemacht und konnte mit grosser Freude Erika Liem dafür gewinnen. Sie wird der 
Generalversammlung zur Wahl vorgeschlagen. Auch Erika Liem stellt sich den Anwesenden kurz vor und wird 
anschliessend einstimmig und ohne Enthaltungen gewählt. 
 
Wiederwahl Rechnungsrevisorin 
Brigitte Wettstein wird in ihrem Amt einstimmig für die nächsten zwei Jahre bestätigt. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle für ihre Arbeit. 
 
6. Budget 2023 
 
Das Budget 2023 wird von Niklaus Röthlin vorgestellt und im Detail erläutert. Niklaus Röthlin stellt einen 
Mehraufwand von CHF 37’310.00 in Aussicht.  
 
Karl Vogler hält fest, dass natürlich nicht jedes Jahr ein Verlust präsentiert werden kann. Der Vorstand erarbeitet 
Möglichkeiten, mehr Einnahmen zu generieren. Die Beratungen nehmen stätig zu und sollen weiterhin kostenlos 
angeboten werden können. Zum Glück kann aktuell noch auf Rücklagen zurückgegriffen werden. Weiter erwähnt Karl 
Vogler, dass Marlene Mathis die Aufgabe der Buchhaltungsführung von Niklaus Röthlin übernehmen wird. Für diese 
operative Tätigkeit wird sie finanziell entschädigt.  
 

7. Jahresprogramm 2023 
 
Regula Gerig, Leiterin der Geschäftsstelle, stellt das Jahresprogramm 2023 vor.  
 
Im April und Mai dieses Jahres hat das Demenzseminar stattgefunden. Es konnten erfreulich hohe 
Teilnehmerzahlen verzeichnet werden. Regula Gerig dankt der guten Zusammenarbeit mit dem Alters- und 
Pflegeheim Nidwalden, der Spitex Nidwalden sowie der Residenz am Schärmä. 
 
An der Gesundheitsmesse Obwalden am 22. April 2023 war Alzheimer Obwalden / Nidwalden mit einer Standaktion 
vertreten. 
 
Die Aktion «Dr heimä bliibe» Nidwalden findet 20. September 2023 im Alten Schützenhaus in Beckenried statt. 
 
Der Vorstand hat entschieden, in diesem Jahr am Weltalzheimer Tag am 21. September keinen Fokuspreis zu 
verleihen. Stattdessen findet ein erstes Netzwerktreffen für Fachpersonen, die in OW und NW in einer Organisation 
mit dem Schwerpunkt Demenz arbeiten, statt. Das Thema des Anlasses wird «Ressource Angehörige» sein. 
 
Am 25. Oktober 2023 findet ein Kinoabend in der Residenz am Schärmä statt. Nach dem Film «The Father» gibt es 
ein Podiumsgespräch, unter anderem mit Frau Dr. Christa Pintelon 
 
Veranstaltung «Umgang und Verständigung mit Demenz» in Zusammenarbeit mit dem SRK Unterwalden am 9. und 
23. November 2023 im Allmendpark Alpnach 
 
Dienstleistungen von Alzheimer Obwalden / Nidwalden:  
• Gesprächsgruppe für Angehörige 
• Gesprächsgruppe für Menschen unter 65 Jahren (Zentralschweizer Angebot) 
• Spazierangebot in Obwalden, jeweils Donnerstagnachmittag bis Ende November mit den beiden 

Partnerorganisationen Pro Senectute und Zeitgut Obwalden 
 
Regula Gerig stellt einen neuen Flyer vor. Erarbeitet wurde eine Zusammenstellung, was sich Angehörig Wünschen, 
wie ihr Umfeld wie auf die Erkrankung einer nahestehenden Person reagieren soll.  
 
8. Behandlung von Anträgen 
 

Da innert der gesetzten Frist keine Einträge eingegangen sind, entfällt dieses Traktandum. 
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9. Verschiedenes 
 

Niklaus Röthlin wurde im Jahr 2016 in den Vorstand von Alzheimer Obwalden / Nidwalden gewählt. Als 
Finanzfachmann hat er von Beginn an das Ressort Finanzen übernommen. Still, kompetent, gewissenhaft und ohne 
Aufsehen hat er über all die Jahre hervorragende Arbeit geleistet. Für dieses grosse Engagement und seine 
Menschlichkeit dankt ihm der Vorstand ganz herzlich. Karl Vogler überreicht Niklaus Röthlin zum Abschied ein 
Geschenk.  
 
Pia Britschgi, Leiterin der Angehörigengruppe von 2015 – 2023, wird ebenfalls verabschiedet. Elisabeth Odermatt 
dankt ihr im Namen des Vorstandes für ihren grossen Einsatz während den acht Jahren, in denen sie die Gruppe 
geleitet hat. Durch ihre Tätigkeit in der Residenz am Schärmä und dem Kurhaus am Sarnersee konnte Pia Britschgi 
viel Erfahrung in die Gruppengespräche einbringen. Pia war das Gesellige immer sehr wichtig. Braucht es doch viel 
Kraft, Menschen mit Demenz zu betreuen und so sind kleine Auszeiten bei gemütlichem Beisammensein sehr 
wichtig. Pia Britschgi hat ihre Tätigkeit mit sehr viel Herzblut ausgeführt. Der Vorstand Dank ihr für ihre grossartige 
Arbeit und übergibt ihr zum Abschied einen Blumenstrauss.  
 
Christoph Amstad ergreift das Wort. Er überbringt beste Grüsse aus der Regierung von Nidwalden und Obwalden 
und dankt für das grosse Engagement aller Mitwirkenden im Verein Alzheimer Obwalden / Nidwalden.  
 
Daniel Studer, Sozialvorsteher der Gemeinde Giswil, ist beeindruckt, wie trotz kleinem Budget mit Innovation und 
Herzblut viel erreicht werden kann. Er dankt für die gute Zusammenarbeit auch mit Zeitgut OW und Pro Senectute.  
 

Karl Vogler schliesst die Generalversammlung und bedankt sich an dieser Stelle bei seinen Vorstandskolleginnen und 

Kollegen, sowie bei der Geschäftsführerin, den Beraterinnen, allen Mitarbeitenden, den freiwilligen Helferinnen und 

Helfern und den Partnerorganisationen beider Kantone für ihre grosse und wertvolle Arbeit.  

 

Kurzreferat Dr. Christa Pintelon 

Wir sind heute zu Gast im Kantonsspital Obwalden. Ein Aufenthalt in einem Akutspital ist für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen, aber auch für die Pflegenden eine grosse Herausforderung, oft auch eine Überforderung. Zu 
dieser Thematik hören wir das Referat „Werden moderne Spitäler Menschen mit Demenz gerecht“ von Frau Dr. 
Christa Pintelon, Ärztliche Leiterin der Geriatrie im Kantonsspital Obwalden.  
 

 

Alzheimer Obwalden / Nidwalden 

Geschäftsstelle 

 

Evelyn Vogler Stans, 27. Juni 2023 


